
Bericht – Nikolaus-Turnier der U 10 und U 13 beim SC Berlin 

 

Termin: Samstag, den  5. Dezember 2009 im Sportforum 
 
U 10 wbl. 
Für Alina Schmidt, der einzigen Starterin in dieser Altersklasse, war es der erste offizielle 
Wettkampf. Sie war in der Gruppe + 35kg und konnte viermal kämpfen. Obwohl sie leider 
alle vier verloren hat, steigerte sie sich von Mal zu Mal. Ihr fehlte die Kampferfahrung, aber 
die wird sie sicherlich noch bekommen. Wir  freuen uns, sie in Zukunft öfter an den Start 
gehen zu sehen. 
 
U 10 ml. 
Es starteten Émile Brücker, Oskar Lemke (beide bis 41 kg), Marlow Mix (-27,3 kg) und Titus 
Rosch (-31 kg). 
Èmile, Oskar und Titus kämpften etwas glücklos, Oskar konnte zwar einen Kamp durch KE 
(Kampfrichterentscheid) für sich entscheiden, aber die Unterbewertung reichte nicht aus, um 
weiter zu kommen. Oskar und Émile belegten beide einen 5. Platz. 
Bei Marlows Kämpfen merkte man, dass er schon öfter auf der Matte gestanden hat. Er 
gelangte nach den Poolkämpfen ins Halbfinale und zog mit einem weiteren Sieg in das Finale. 
Marlow war heute einfach Spitze. Das Finale gewann er recht schnell. Für ihn hieß das also 
Goldmedaille.  
Super und weiter so. 
 
U 13 wbl. 
Jesica Ogara (-40 kg), unsere einzige Starterin in dieser Altersklasse, gewann den ersten 
Kampf souverän nach kurzer Zeit mit Ippon. In den nächsten beiden Kämpfen hatte sie dann 
wohl zu viel Respekt vor den größeren, älteren Mädchen. Beide Kämpfe verlor sie vorzeitig.  
Das bedeutete, nur ein fünfter Platz für sie. Schade, eigentlich kann Jessica viel mehr! 
 
U 13 ml. 
Unsere Judoka Koray Gemici (-34 kg) und Anton Jürgensen (-40 kg) erstaunten und erfreuten 
durch ihren Kampfgeist. Koray konnte insgesamt vier Kämpfe für sich entscheiden, verlor 
gegen den späteren Ersten nach einem spannenden Kampf. Er wurde dritter. 
Anton hatte insgesamt drei Kämpfe. Er gewann nur den zweiten in einer sehr kräftezehrenden 
Verlängerung und verlor gegen den späteren Ersten und den späteren Dritten. So kam er nur 
auf Platz 7. 
 
Jeder Starter bekam, wie jedes Jahr, einen Nikolausbeutel. Vielleicht war das Turnier 
deswegen so gut besucht?  
 
Edelgard & Anke 


